
Ochsenhauser Rathaus-Modell restauriert 

Es ist fast 30 Jahre alt und erstrahlt nun wieder in neuem Glanz: 
Das Modell des Ochsenhauser Rathauses, das von Mitgliedern der 
Modellfluggruppe Ochsenhausen anlässlich der 900-Jahr-Feier 
1993 für den Festumzug gebaut worden war. Lange Zeit fristete 
das Miniatur-Rathaus ein unbeachtetes Dasein in den Räumen 
des Bauhofs, ehe Ursel Hopp, Mitglied des Öchslefest-Komitees, 
sowie Josef Hopp und Hubert Wiest sich des Modells annahmen. 
Das Ergebnis kann die Öffentlichkeit im Eingangsbereich des 
Rathauses bestaunen. 
Vor zwei Jahren holte Hubert Wiest das Rathaus-Modell aus dem 
Dornröschenschlaf, um es zu restaurieren. Die Idee dahinter: Fast 
drei Jahrzehnte nach der 900-Jahr-Feier sollte es beim Öchslefest 
wieder der Öffentlichkeit gezeigt werden. „Es wäre doch schade, 
wenn dieses einst von der Modellfluggruppe in liebevoller Kleinar-
beit erstellte Rathaus nur verstauben würde“, sagt Hubert Wiest. 
Also machte er sich an die Arbeit. Wiest modellierte die abge-
brochene Spitze des Rathausturms neu, brachte ein Storchen-
nest auf dem Dach an, platzierte die Fahnen der Ochsenhauser 
Partnerstädte neben dem Gebäude, verpasste Teilen der Fassade 
und des Dachs einen neuen Anstrich, machte kleinere Ausbes-
serungen. „Handwerklich ist das wirklich eine tolle Leistung“, 
lobt Bürgermeister Andreas Denzel. „Man hätte es nicht schöner 
machen können.“ 
Beim Öchslefest 2020 hätte das restaurierte Rathaus-Modell dann 
eigentlich seinen ersten öffentlichen Auftritt haben sollen, doch 
es kam bekanntermaßen anders. Nachdem das Stadtfest auch in 
diesem Jahr nicht gefeiert werden konnte, zog das Modell vor 
Kurzem in den Eingangsbereich des Rathauses ein. Bürgermeister 
Denzel weiß nach den ersten Wochen zu berichten: „Es kommt 
gut bei den Bürgern an, wir haben schon viel positive Resonanz 
erfahren.“ Darauf hofft Hubert Wiest auch im kommenden Jahr, 
wenn er das herausgeputzte Miniatur-Rathaus dann endlich den 
Öchslefest-Besuchern präsentieren will.  
 

Bürgermeister Andreas Denzel (l.) und Hubert Wiest mit dem
restaurierten Ochsenhauser Rathaus-Modell. Foto: Tobias Rehm

Die Klimawette macht Station in Ochsenhausen 
„Kickt die Tonne!“ lautet das Motto 

Die bundesweite CO2-Sparaktion „Die Klimawette“ macht am 
Donnerstag, 15. Juli 2021, um 8:30 Uhr vor dem Rathaus Sta-
tion. Der Initiator Dr. Michael Bilharz vom Verein 3 fürs Klima 
radelt für die Klimawette aktuell mit Lastenrad und einer Tonne 
CO2 unter dem Motto „Kickt die Tonne“ über 6.000 km in 100 
Tagen quer durch Deutschland. Die Klimawette zeigt spielerisch 
auf, wie jeder und jede einfach einen wichtigen Beitrag für den 
Klimaschutz leisten und die nächste Tonne CO2 einsparen kann. 
Schirmherr der Klimawette ist der Präsident des Umweltbundes-
amtes, Prof. Dirk Messner. 
Die Klimawette 
Die Klimawette zeigt auf, dass jeder und jede einen wichtigen 
Beitrag für den Klimaschutz leisten kann. Sie möchte deshalb 
bis zur nächsten Weltklimakonferenz in Glasgow Anfang Novem-
ber eine Million Menschen gewinnen, die zusammen eine Million 
Tonnen CO2 einsparen. „Das ist zu schaffen und wäre gleichzei-
tig ein beeindruckendes Zeichen für den Klimaschutz“, ist sich 
der Initiator der Klimawette, Dr. Michael Bilharz vom Verein 3 
fürs Klima, sicher. „Wir zeigen hierzu auf, welche Möglichkeiten 
jeder und jede hat, die nächste Tonne CO2 schnell und wirksam 
einzusparen.“ 
Wie kann man mitmachen? 
Das Mitmachen geht ganz einfach über die Website www.die-
klimawette.de auf zwei Wegen: Zum einen kann man selbst CO2 
einsparen und für die Klimawette erfassen. Aus einer Liste von 
20 Vorschlägen kann man hierzu seinen eigenen Vorsatz für den 
Klima-Sommer heraussuchen: vom LED-Lampentausch über den 
fleischfreien Monat oder den autofreien Arbeitsweg bis hin zum 
solaren „Balkonkraftwerk“. 
Zum anderen kann man konkrete Klimaschutzprojekte von ge-
meinnützigen Kompensationsdienstleistern durch eine Spende 
möglich machen und damit tonnenweise CO2 vermeiden. Zur 
Auswahl stehen Solar- und Effizienzprojekte ebenso wie Auffor-
stungs- und Pflanzenkohle-Projekte. 
Sommertour „Kickt die Tonne!“ 
Um die Aktion bundesweit bekannt zu machen, hat sich das Team 
der Klimawette eine besondere Challenge ausgedacht: In 100 Ta-
gen radelt der Initiator mit dem Lastenrad über 6.000 km quer 
durch Deutschland. Er macht in 200 Städten Station, um die Kli-
mawette vor Ort vorzustellen und zum Mitmachen zu motivieren. 
Am Donnerstag, 15. Juli 2021, wird die Klimawette hierzu 
um 8:30 Uhr vor dem Rathaus in Ochsenhausen sein. 
Bürgermeister Andreas Denzel freut sich auf die Klimaschützer 
und ruft die Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen auf: „Ma-
chen Sie mit und unterstützen Sie uns dabei, CO2 einzusparen.“ 
Das Motto der Sommerradtour „Kickt die Tonne!“ ist dabei durch-
aus wörtlich zu nehmen. Denn im Gepäck sind nicht nur span-
nende Tools wie das CO2-Battle und der Klimawetten-Jackpot, 
sondern auch eine Tonne CO2, die jeder und jede mal so richtig 
„umhauen“ darf. „Beim Einsatz für den Klimaschutz kann sich 
schon auch der Frust ansammeln. Deshalb darf der Spaß nicht 
zu kurz kommen“, wirbt Michael Bilharz für die spielerische He-
rangehensweise. 
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Rizzi-Ausstellung eröffnet  

Die Große Sommerausstellung hat begonnen. Seit Sonntag sind 
in der städtischen Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsen-
hausen rund 240 Arbeiten des Amerikaners James Rizzi (1950-
2011) zu sehen. Der vor zehn Jahren verstorbene Maler, Grafiker 
und Bildhauer gehört zu den populärsten Künstlern der Pop Art. 
Die traditionelle Ausstellungseröffnung konnte pandemiebedingt 
nicht stattfinden. Trotzdem fand die Bilderschau bereits am ersten 
Tag regen Zuspruch. Zahlreiche Besucher zeigten sich begeistert 
von den bunten und fröhlichen Bildern Rizzis, der seine Heimat-
stadt New York zum zentralen Thema seines künstlerischen Werkes 
machte. Die Ausstellung im Fruchtkasten ist bis zum 3. Oktober 
zu sehen und zu folgenden Zeiten geöffnet: Dienstag bis Sonntag 
von 11 Uhr bis 17 Uhr, am Donnerstag von 11 bis 19 Uhr. Aus-
stellungsführungen werden jeden Donnerstag um 19 Uhr sowie 
am Samstag um 17 Uhr und am Sonntag um 10 Uhr angeboten. 

Die Große Sommerausstellung in Ochsenhausen ist eröffnet. Unser
Bild vor zwei von James Rizzi gestalteten Originalstücken der Ber-
liner Mauer zeigt Ochsenhausens Bürgermeister Andreas Denzel
mit Ehefrau Kirsten (von links), Kulturamtsleiter Michael Schmid-
Sax sowie Dietmar und Vera Frenzel von der Heroldstatter Galerie 
Frenzel, die die Ausstellung mitveranstaltet. Foto: Stadt
Ochsenhausen 

Familie beim Öchsle-Saisonstart dabei 

Familie Kröner aus Hüttisheim im Landkreis Biberach war am 
vergangenen Samstag eine der ersten Fahrgäste der Öchsle-Mu-
seumsbahn in der Saison 2021. Vater Fabian Kröner hatte im 
Internet vom Restart des Öchsle gelesen und seine Familie von 
der Fahrt durch die oberschwäbische Landschaft überzeugt. „Alle 
haben es toll gefunden, auch die Kinder Tim und Jana waren 
begeistert“, sagte Christiane Kröner nach der Rückkehr in Wart-
hausen. Gut zwei Stunden waren sie auf der 19 Kilometer lan-
gen Strecke unterwegs und genossen die frische Luft, die Sonne 
und das Dampfen der Öchsle-Lok. „Ich war schon als Kind ein 
begeisterter Eisenbahnfan. So gesehen war die Fahrt mit dem 
Öchsle quasi eine Reise in die Vergangenheit für mich“, fasste 
Fabian Kröner zusammen. „Wir werden sicher nochmal mitfahren. 
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag sowie 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.
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jeden ersten Samstag im Monat ab Warthausen um 10.30 und 
14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Zusätzlich 
verkehrt der Zug auch donnerstags. Reservierungen sind obliga-
torisch unter Beachtung der Drei-G-Regel bei der Tourist Informa-
tion der Stadt Ochsenhausen unter Telefon 07352/922026. Infor-
mationen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abwasserzweckverband Dürnach-Saubach 

Verbandsversammlung 
Am Donnerstag, 15.07.2021, 18:00 Uhr findet im Rathaus Ma-
selheim eine öffentliche Sitzung des Abwasserzweckverbandes 
Dürnach-Saubach statt, zu der ich hiermit einlade: 
Tagesordnung 
1. Verlängerung der Einleitererlaubnis 
 Stand des Verfahrens 
2. Haushaltsplanberatung 2021 
3. Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 
4. Informationen, Bekanntgaben, Verschiedenes 
Zur Beratung von TOP 1 wird Herr Schmid vom Ing. Büro RSI an 
der Sitzung teilnehmen. Im Anschluss findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt. 

Elmar Braun, Verbandsvorsitzender
 
 

Abwasserzweckverband Mittleres Rottumtal 

Sitzung der Verbandsversammlung 
Ich lade Sie zu einer öffentlichen Sitzung der Verbandsversamm-
lung auf 
Mittwoch, 21. Juli 2021, 17:00 Uhr 
in der Veranstaltungshalle, Hauptstraße 47, 88477 Schwendi 
ein. 
T a g e s o r d n u n g : 
1. Haushaltsplanung 2021 – Erlass der Haushaltssatzung 
2. Laufendes und Bekanntgaben 

gez. Wolfgang Späth 
Verbandsvorsitzender

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Al-
brand hat in der öffentlichen Sitzung vom 30. Juni 2021 den 
aufgestellten Jahresabschluss 2020 einstimmig wie folgt be-
schlossen: 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 
 Euro 
1.1 Bilanzsumme 2.827.594,40 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen 1.836.416,33 
 - das Umlaufvermögen 991.178,07 
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 2.595.688,59 
 - die Rückstellungen 122.739,65 
 - die Verbindlichkeiten 37.947,99 
1.2 den Jahresgewinn 71.218,17 
1.2.1 Summe der Erträge 2.254.512,57 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.183.294,40 
2. Behandlung des Jahresgewinnes 
2.1  Der Jahresgewinn von 71.218,17 € ist im Jahr 2021 in 

die allgemeine Rücklage einzustellen. 
3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2020 mit Bilanz zum 31. Dez. 2020 und 
Gewinn- und Verlust-rechnung für das Wirtschaftsjahr 2020 ein-
schl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und zwar 
in der Zeit von Montag, den 19. Juli 2021 bis einschl. Diens-
tag, den 27. Juli 2021 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, 
Büro Wegebaugerätegemeinschaft Albrand, zu den allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus. 
Altheim, den 01. Juli 2021 
gez. R u d e 
Verbandsvorsitzender
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 09.07.2021 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 

Samstag, 10.07.2021 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 

Sonntag, 11.07.2021 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 

Montag, 12.07.2021 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 

Dienstag, 13.07.2021 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Mittwoch, 14.07.2021 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
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Donnerstag, 15.07.2021 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 16.07.2021 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß

Altersjubilare

Anna Elisabeth Kozanek, Ochsenhausen 
09.07.1941 80. Geburtstag 
  
Beate Vollmer, Ochsenhausen 
12.07.1941 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

Bitte beachten Sie, dass beim Besuch der nachfolgenden 
Veranstaltungen die Vorgaben der derzeit gültigen Coro-
na-Verordnung einzuhalten sind.  

bis Sonntag, 03.10.2021 
Die Große Sommerausstellung „James Rizzi“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
  
Samstag, 10. Juli 2021, 8:30 Uhr 
Papiersammlung 
Gesangverein Mittelbuch 
Mittelbuch 
  
Sonntag, 11. Juli 2021 
Teddybärtag mit der Öchsle-Bahn 
  
Montag, 12. Juli 2021, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne Ochsenhausen 
  
Freitag, 23. Juli 2021, 19:00 Uhr 
Treffpunkt Musikschule 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schranne Ochsenhausen 
 

Ortsumfahrung Ochsenhausen/Erlenmoos/
Edenbachen 

Vermessungsarbeiten für vertiefende Planungen beginnen 
Der Landkreis Biberach plant im Auftrag des Regierungspräsidi-
ums Tübingen die Ortsumfahrungen von Ringschnait, Ochsen-
hausen, Erlenmoos und Edenbachen im Zuge der B 312. Nach-
dem das Fernstraßen-Bundesamt die grobe Linienführung fixiert 
hat, soll nun in die vertiefende Planung eingestiegen werden. 
Im Rahmen mehrerer Veranstaltungen hat das Straßenamt den 
Bürgerinnen und Bürgern in der Vergangenheit die Ergebnisse 
der Vorplanung erläutert. 

Zur Vertiefung der Planung der Ortsumfahrung von Ochsenhau-
sen, Erlenmoos und Edenbachen werden in den nächsten Wochen 
Vermessungsarbeiten durch das Vermessungsamt des Landkreises 
durchgeführt. Dazu ist es erforderlich, auch private Grundstü-
cke zu betreten. Schäden an den betroffenen Grundstücken sind 
nicht zu erwarten. 

Gültige Ausweispapiere 

Das Bürgermeisteramt empfiehlt, regelmäßig und ganz besonders 
rechtzeitig vor Beginn einer geplanten Reise auf die Gültigkeit 
der Ausweispapiere zu achten. Das Ausstellen von Personalaus-
weisen und Reisepässen dauert zurzeit ca. 3 - 4 Wochen. Mit 
Ansteigen der Bearbeitungszeit ist erfahrungsgemäß zu Beginn 
der Reisesaison zu rechnen. Die Verlängerung abgelaufener bzw. 
ungültig gewordener Personalausweise und Reisepässe ist nicht 
mehr möglich! Bitte beachten: Die Verlängerung von Kinder-
reisepässen  kann nur vor deren Ablauf erfolgen. Schauen Sie 
deshalb, ob Ihre Reisepapiere noch die erforderliche Gültigkeits-
dauer besitzen. Denken Sie bitte daran, dass bei Banken, Be-
hörden, Rentenversicherungen, Notar usw. ein gültiger Per-
sonalausweis vorgelegt werden muss.  Anträge auf Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen können nur persönlich 
beim Bürgermeisteramt gestellt werden.

Ferien-Spaß in Ochsenhausen 

 Nachdem das diesjährige Sommerferienprogramm der Stadt Och-
senhausen aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt wurde, wer-
den von langjährigen Veranstaltern folgende Kurse für Kinder 
angeboten: 
  
Muschelmuseum Ochsenhausen, Marianne Schenk-Kapitza, 
Tel. 0175 1100114 
Muschelgirlande aus Treibholz und Capiz-Muscheln an. Teilnehmer 
der Altersgruppe ab 9 Jahre. Beitrag pro Kind 14 Euro. 
Termin: Samstag, 31. Juli 2021, 14.00 bis 16.30 Uhr 
  
Gestaltung eines Bilderrahmens mit Muscheln und Schneckenge-
häusen (Heißluftpistole). Für den Bilderrahmen machen wir ein 
Porträt-Foto mit einer Polarreut-Kamera. Teilnehmer der Alters-
gruppe ab 9 Jahre. Beitrag pro Kind 14 Euro. 
Termin: Samstag, 04. September 2021, 14.00 bis 16.30 Uhr 
  
Nadjas Bastelstube, www.nadjasbastelstube.de 
Blumenampel und Blumentöpfchen: Bemalen und bekleben von 
Dosen mit Muscheln, Sand und Bändern. Kosten: 15 Euro incl. 
Material 
Termin: Dienstag, 03. August 2021, 10.00 bis 12.00 Uhr 
  
Ein Riesenleuchtturm (ca. 70 cm hoch) entsteht aus einer gro-
ßen Rolle. Er wird dekoriert mit Muscheln, Sand, Eisstäbchen und 
Moos. Kosten: 20 Euro incl. Material 
Termin: Mittwoch, 04. August 2021, 10.00 bis 13.00 Uhr 
  
Traumfänger aus Holz. Als Motive gibt es Feen, Schmetterlinge, 
Herzen, Dinosaurier oder ein Schiffssteuerrad. Kosten: 15 Euro 
incl. Material 
Termin: Donnerstag, 05. August 2021, 10.00 bis 12.00 Uhr 
  
Thermometer und ein kleines Futterhäuschen aus Holz. Während 
das Ton-Thermometer trocknet, wird ein Futterhäuschen deko-
riert. Kosten: 25 Euro incl. Material 
Termin: Mittwoch, 11. August 2021, 10.00 bis 13.00 Uhr 
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Kleines Feenhaus oder Feengarten: Äste oder Baurinde wird zum 
Feenhaus umdekoriert. 
Kosten: 15 Euro incl. Material 
Termin: Donnerstag, 12. August 2021, 10.00 bis 12.00 Uhr 
  
Um Anmeldung direkt bei den Veranstaltern wird gebeten. Diese 
sind auch für die Einhaltung der Corona-Vorgaben verantwortlich.
 
 

Neue Wagenhalle offiziell eingeweiht 

Die Öchsle-Museumsbahn hat in Warthausen jetzt eine neue 
Wagenhalle. Sie wurde am vergangenen Freitag (2.7.21) in An-
wesenheit des CDU-Bundestagsabgeordneten Josef Rief und von 
Landrat Heiko Schmid offiziell seiner Bestimmung übergeben. Die 
Halle wurde in einer Bauzeit von rund vier Monaten erstellt und 
kostete mit rund 1,1 Millionen Euro deutlich mehr als zu Beginn 
der Planungen vor fünf Jahren, als man noch von rund 800.000 
Euro Gesamtkosten ausging. Allerdings übernahm der Bund davon 
knapp 400.000 Euro. Michael Schieble, Aufsichtsratsvorsitzender 
der Öchsle-Bahn-AG, betonte wohl auch wegen der gestiegenen 
Kosten, dass sich die Halle trotzdem lohne, weil sie künftig 15 
Waggons des Öchsle Schutz biete vor Wind und Wetter. Insge-
samt bietet die Halle sogar Platz für 30 Waggons. Denn so spare 
man etwa 60.000 Euro an Instandsetzungskosten pro Jahr. „Die 
Wagenhalle rechne sich also ganz gut, aber ohne die Bundeszu-
schüsse wäre das Projekt womöglich sogar gescheitert“, erklärte 
Schieble. Zudem hätte es vor dem Bau deutliche Auflagen der 
Deutsche Bahn AG, deren Gleise der Strecke Ulm-Biberach un-
mittelbar an der Halle vorbeiführten, sowie des Naturschutzes 
gegeben. „Wir haben sogar Eidechsen umsetzen müssen, um dem 
Artenschutz Rechnung zu tragen.“ Zudem wurden Bäume auf dem 
Gelände gepflanzt und das Hallendach wurde so ausgelegt, dass 
jederzeit eine Photovoltaikanlage installiert werden könne. Bibe-
rachs Landrat Heiko Schmid betonte in seiner kurzen Ansprache 
die hervorragende Zusammenarbeitet der drei Ebenen des Öchs-
le, der AG, der Betriebsgesellschaft und des Schmalspurvereins. 
„Gerade bei diesem Projekt zeigte sich wieder einmal die große 
Harmonie beim Öchsle“. Aber auch Schmid wies daraufhin, dass 
bei allem örtlichem Engagement, die Halle ohne Bundeszuschüsse 
kaum oder nur sehr zögerlich gestemmt werden hätte können. 
„Mein besonderer Dank gilt deshalb unseren beiden Abgeordneten 
Rief und Gerster, die sich im Haushaltsausschuss des Bundestags 
für das Projekt stark gemacht haben.“ Mit diesen Fördermitteln 
sei wieder Dampf in das Projekt gekommen. Für den anwesenden 
Josef Rief hatte der Landrat dann auch eine Öchsle-Aktie parat, 
die er aber bei Gelegenheit auch Martin Gerster zukommen lassen 
werde. „Meine allererste Aktie“, sagte Rief und stellte fest, dass 
er damit jetzt einer von den Aktionären sei, die in insgesamt 
14 Ländern der Welt vertreten sind. Der Abgeordnete betonte, 
dass das Öchsle eines der wichtigsten historischen Kulturgüter in 
Oberschwaben sei und man auch damit die Ausschussmitglieder 
in Berlin von der Notwendigkeit eines Zuschusses überzeugen 
konnte. Das Öchsle war am vergangenen Samstag mit großem 
Publikumserfolg mit zweimonatiger Verspätung wegen der Coro-
na-Pandemie in die diesjährige Saison gestartet. 
INFO: Das Öchsle fährt ab 3. Juli bis Mitte Oktober an jedem 
Sonntag sowie jeden ersten Samstag im Monat ab Warthausen 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Zusätzlich verkehrt der Zug auch donnerstags. Reservierun-
gen sind obligatorisch unter Beachtung der Drei-G-Regel bei 
der Tourist Information der Stadt Ochsenhausen unter Telefon 
07352 9220-26. Informationen gibt es auch im Internet unter 
www.oechsle-bahn.de.

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Fahrrad 
- ein tragbarer Bluetooth Lautsprecher 
- ein Schlüsselbund 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Zurückschneiden von Bäumen und  
Sträuchern an Straßen und Wegen 

Es wird leider immer wieder festgestellt, dass Zweige von Bäu-
men und Sträucher aus Grundstücken in den Gehweg oder in die 
Fahrbahn ragen. Verkehrswege, die Straßenbeleuchtung und auch 
die Verkehrszeichen dürfen nicht durch Bäume und Sträucher 
beeinträchtigt werden. 
Nach § 28 Abs. 2 des Straßengesetzes von Baden-Württemberg 
dürfen Anpflanzungen und Ähnliches nicht angelegt oder un-
terhalten werden, wenn sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des 
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Verkehrs beeinträchtigen. Um derartige Beeinträchtigungen zu 
vermeiden, ist es notwendig, dass der Luftraum über Fahrbahnen 
bis 4,5 m und über Rad- und Gehwegen bis 2,5 m freigehalten 
wird. Bei mit Hecken und Sträuchern bepflanzten Grundstücken 
an Straßeneinmündungen oder Kreuzungen ist insbesondere 
darauf zu achten, dass ein ausreichender Sichtwinkel für die 
Verkehrsteilnehmer gegeben ist. Gegebenenfalls ist dafür Sor-
ge zu tragen, dass die verkehrsbehindernden Anpflanzungen im 
Einmündungs- bzw. Kreuzungsbereich mindestens auf eine Höhe 
von 0,80 m über Fahrbahnoberkante zurückgeschnitten werden. 
Wir bitten Sie als Grundstückseigentümer, die Anpflanzungen 
auf Ihrem Grundstück zu überprüfen und ggf. zurückzuschnei-
den. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ein Zuwiderhandeln 
als Ordnungswidrigkeit mit Geldbußen geahndet werden kann. 
Gleichzeitig besteht im Schadensfall eine zivilrechtliche Haftung.

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 13. Juli 2021, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 10. Juli 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung Thomas Kramer und 
  Jennifer Biebel 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 11. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis - Benediktusfest 
St. Georg: 10.00 Uhr  Feierlicher Gottesdienst 
  zum Benediktusfest 
St. Georg: 19.00 Uhr  Feierlicher Vespergottesdienst 
  zum Benediktusfest 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 14. Juli 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
  
Samstag, 17. Juli 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 18. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg. 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 
  anschl. Fahrzeugsegnung 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufen 

Oberstetten: 19.00 Uhr  Bergmesse, bei schlechtem Wetter 
in der Basilika 

Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 
  
Benediktusfest 2021 –  die Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
Ochsenhausen feiert ihren Patron, den Patron Europas

Am 11. Juli feiert die ganze Seel-
sorgeeinheit St. Benedikt ihren 
Patron. Zur Seelsorgeeinheit ge-
hören die Kirchengemeinden St. 
Georg Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mariä Himmelfahrt Steinhausen a. 
d. R., St. Mauritius Rottum, St. 
Blasius Bellamont und St. Joseph 
Mittelbuch. Dazu die Kapellen von 
Erlenmoos, Eichbühl, Oberstetten, 
Hattenburg, Dietenwengen, Kem-
nath, Hirschbronn und die St. 
Anna Kapelle in Steinhausen. 
Das Patrozinium der Seelsorge-
einheit wird, um 10.00 Uhr, mit 

einem feierlichen Gottesdienst in der Basilika St. Georg sei-
nen Höhepunkt finden. 
Abgeschlossen wird der Festtag ebenfalls benediktinisch, 
mit dem feierlichen Vespergottesdienst in der Basilika, um 
19.00 Uhr (dazu ist keine Anmeldung nötig). 
St. Benedikt ist der Patron der Seelsorgeeinheit und der Patron 
Europas. Die Stadt Ochsenhausen lebt eine lebendige Partner-
schaft mit der italienischen „Benediktsstadt“ Subiaco, in der 
Benedikt einst begann seine Ordensregel zu schreiben. 
  
Liebe Erstkommunionkinder, liebe Erstkommunioneltern, 
liebe Gemeinde,
Ich bekam den Auftrag, für das Mitteilungsblatt einen Bericht 
über die Erstkommunion zu schreiben. Der Auftrag lautete, das 
Thema „Vertrauen“ anhand vom Motto der diesjährigen Erst-
kommunion „Vertrau mir – ich bin da“ und dem Evangelium der 
Erstkommunion, in dem Jesus und Petrus auf dem See Genezareth 
laufen (Matthäus 14,22-33), verständlich zu erklären. 
Warum nur sollte ich den Bericht schreiben?! Ich habe doch 
nicht Theologie studiert und schreiben kann ich auch nicht gut. 
Höchst widerwillig nahm ich die Herausforderung an. Doch mir 
fiel einfach nichts ein. Da hatte ich die Blamage! Doch dann 
geschah das Unglaubliche! Mitten in den Erstkommunionfeiern 
der Seelsorgeeinheit. Unfassbar! Diese Erfahrungen und Eindrü-
cke und was ich alles lernen durfte, möchte ich mit Euch, liebe 
Erstkommunionkinder und Erstkommunioneltern und auch mit 
Ihnen, liebe Gemeinde, teilen. 
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Plötzlich hörte ich eine Stimme: „Manchmal sieht es auf den 
ersten Blick anders aus, als es in Wirklichkeit ist!“ Ehrlich? Die 
Stimme kam mir so vertraut vor, so bekannt. Und doch konnte 
ich es kaum glauben. Jesus? Du? Hier? Mitten in der Erstkom-
munionfeier? Auch Petrus war mit ihm gekommen. Sie nahmen 
sich Zeit für mich, obwohl Petrus eigentlich zusammen mit Jesus 
auf dem Ziegelweiher Wasserlaufen üben wollte. Unfassbar! Sie 
erzählten mir von dieser unglaublichen Geschichte, als Petrus 
auf dem Wasser auf Jesus zulief. Doch dann bekam Petrus Angst, 
ging unter und Jesus rettete ihn aus dem Wasser. 
Aber was hat dieses Evangelium mit Vertrauen zu tun?! Toll, dass 
Jesus und Petrus da waren. Sie erklärten mir anhand dieser Ge-
schichte den Zusammenhang. 
Der erste und wichtigste Schritt in Bezug auf Vertrauen ist der 
Focus auf Jesus, den Blick auf Gott.  Petrus hat es am Anfang 
ja super gemacht und lief tatsächlich auf dem Wasser auf Jesus 
zu. Aber dann hat er sich durch das Unwetter ablenken lassen 
und den Blick auf Jesus verloren. Genau deswegen bekam er 
Angst und ging auch unter. 
Ich stelle mir die Frage, ob ich im Alltag, zum Beispiel in der 
Schule, in der Arbeit oder beim Sport Jesus aus dem Blick ver-
liere, weil ich mich durch scheinbar viel wichtigere Dinge ab-
lenken lasse? 
Als Zweites braucht es die  Geduld,  ohne die es kein Vertrauen 
geben kann. Genauso war es auch bei den Jüngern, so erklärte 
es mir Petrus. Die mussten nämlich die ganze Nacht durchrudern, 
bis Jesus kam und sie rettete. Die vierte Nachtwache begann 
nämlich erst um 3 Uhr morgens und endete um 6 Uhr in der Früh! 
Komme ich mir nicht auch manchmal wie die Jünger verloren 
vor und denke: „Jesus hat mich vergessen!“? Doch es braucht 
... Geduld ... Geduld ... Geduld. 
Als Drittes gehört aber auch eine große Portion Mut dazu. Wie 
zum Beispiel bei Petrus. Er musste aus dem Boot aussteigen, um 
auf dem Wasser Jesus entgegengehen zu können. 
Oh Gott! Eigentlich war ich doch echt mutig, dass ich den Be-
richt zu schreiben zugesagt habe! Und jetzt habe ich ihn fast 
fertig, obwohl ich nicht Theologie studiert habe. Aber hätte ich 
nicht zugesagt, hätte ich auch nichts dazugelernt. Wie oft nur 
war ich bisher nicht mutig genug, aus dem Boot der Bequem-
lichkeit auszusteigen und habe dadurch eine Chance verpasst, 
gemeinsam mit Jesus, mit Gott zu gehen? 
Liebe Erstkommunionkinder, liebe Erstkommunioneltern und lie-
be Gemeinde, 
in diesem Sinne wünschen wir, die Reporter Timon Mall und Si-
mone Salzer, Euch auf Eurem weiteren Lebensweg den Blick auf 
Jesus, die Geduld zum Ausharren, und den Mut etwas zu wagen. 
Denn Jesus sagt Dir zu: Vertrau mir – ich bin da! 

Ball in – Wir geben alles!  
Infoabend für Teilnehmer und Eltern! 
Die Ministranten unserer Seelsorgeeinheit fahren dieses Jahr 
wieder in den Sommerferien auf die Ministranten-Hütte. Dieses 
Jahr geht es ins Kleinwalsertal. 
Voll klasse, dass Sie ihr Kind dazu angemeldet haben! 
„Ball in – wir geben alles!“ so lautet das Motto der diesjährigen 
Mini-Hütte. 
Wir wollen das Thema „Ball in- wir geben alles!“, aus verschie-
denen Blickwinkeln betrachten. Wo sind wir in Schule, Familie, 
Freizeit, Glaube am Ball? Wo geben wir alles? Wo setzen wir al-
les? Wo gehen wir all in? 
Damit ihr Kind noch entspannter mitfahren kann, laden wir alle 
Teilnehmer mit Eltern am Mittwoch, 14.07.2021 zu einer kurzen 
Informationsveranstaltung in die Basilika Ochsenhausen ein. 
Hier erfahren Sie was auf Ihr Kind zu kommt und was alles in die 
Reisetasche sollte und wie wir es mit dem Testen geplant haben. 
Wir beginnen um 17.30 Uhr mit einem Abendlob und sind dann 
um ca. 18.15 Uhr auch wieder fertig! 
Leider können wir keine Anmeldungen mehr entgegennehmen, 
da alle 65 Plätze vergeben sind! Gerne nehmen wir aber weitere 
Kinder auf die Warteliste. 
Ihr Robert Gerner 
  
Ministranten Ochsenhausen- was war alles so los! 
Ministranten-Rallye 
Vor ein paar Wochen organisierte die Leiterrunde eine Minist-
ranten-Rallye quer durch Ochsenhausen bis zur Basilika. In den 
10 Stationen mussten die Ministranten ihr technisches und the-
oretisches Wissen beweisen. 
Immer in zweier oder dreier Gruppen meisterten sie die Stationen 
und hatten vor allem richtig viel Spaß dabei. 
Vielen Dank der Ministranten-Leiterrunde, die unter den dama-
ligen Voraussetzungen die klasse Rallye organisierte- genial!!! 
Klausurtag der Ministranten-Leiterrunde Ochsenhausen 
Am Samstag, 26. Juni traf sich die Ministranten-Leiterrunde zu 
ihrem jährlichen Klausurtag. 
Als Einstieg in den Tag ging es um die Wahrnehmung, für wen 
machen wir das Ganze, wie müssen wir unsere anvertrauten Kinder 
und Jugendliche in den Blick nehmen und wie können wir jeden 
einzelnen Ministranten annehmen in seiner Individualität? 
Nach dem theoretischen Einstieg ging es sehr schnell in die Minis-
tranten-Hütten- Planung. In Kleingruppen wurden die einzelnen 
Wochentage geplant und strukturiert. Nach einer Präsentationsrun-
de nach der Mittagspause ging es in weitere Planungen der Freizeit. 
Im Anschluss an die Kaffeepause wurde die jährliche Wahl durch-
geführt. 
Die drei Oberminis Benita Hasenmaile, Sophia Ziesel und Fabian 
Burmeister wurden für ein weiteres Jahr bestätigt. Neu in das 
Miniplan-Team wurden Elena Martin, Laura Birkle und Jasmin 
Sauter gewählt. Beerdigungsminister sind nun Julia Hermann 
und Pauline Ruf. Zu den neuen Minitreff-Ministern wurden Mat-
thias Locher, Mareen Besenfelder, Julian Locher und Theresa 
Habrik gewählt. 
Für die Protokolle sind nun Lena Schnitzler und Jannika Abt 
zuständig. 
Herzlichen Dank für Eure große Bereitschaft! 
Nach den Wahlen ging es am Abend in die Jahresplanung und die 
neuen Leiter wurden offiziell in die Leiterrunde aufgenommen. 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 17.07., 19.00 Uhr:  L.Schnitzler, E.Schnitzler 
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Basilika St. Georg: 
So., 11.07., 10.00 Uhr: J.Rath, L.Obele, B.Liedel, J.Liedel, 
J.Hermann, J.Hermann 
19.00 Uhr: JulianLocher, M.Locher, L.Grieser, B.Hasenmaile 
So., 18.07., 10.00 Uhr:  K.Weckemann, L.Weckemann, C.Ben-
del, V.Bendel 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, 
Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, 
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 

Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 10.7. – 18.7.2021 

Samstag, 10.7. 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 11.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Dienstag, 13.7. – Hl. Heinrich II und Hl. Kunigunde 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
Freitag, 16.7. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 17.7. 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 18.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
12.00 Uhr Taufe in Gutenzell 

Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Reinstetten (11.7.) 
Max und Markus Vogel, Erika u. Josef Kehrle, Albert u. Maria Held 
Gutenzell (10.7.) 
Alfred und Marlene Mayerhofer, Hannelore Miller 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 10.7. um 14.30 Uhr: Elias Rapp, Gabriel Rapp 
Sonntag, 11.7. um 9.30 Uhr: Simon Laubheimer, Alexander Laub-
heimer, Michael Laubheimer, Nikolai Waibel 
  
Ministranten Laubach  
Dienstag, 13.7. um 19.00 Uhr: Jasmin Wiest, Romy Graf 
  
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 10.7. um 19.00 Uhr: Marius Fischer, Luisa Kaspar 
Freitag, 16.7. um 19.00 Uhr: Felicitas Miller, Maren Miller 
  
Du darfst auf keinen Fall 
deinen inneren Frieden  verlieren, 
auch dann nicht, 
wenn die ganze Welt 
aus den Fugen zu geraten scheint. 
Franz von Sales 
  
Taufe in Reinstetten 
Am Samstag, 10.7.21 um 14.30 Uhr wird im Nico Mudrack ge-
tauft. Die Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
Liebe Minis von Reinstetten, 
aufgrund der aktuellen Situation haben wir schon länger nichts 
mehr mit euch gemacht. Das wollen wir jetzt ändern. 
Wir planen am 11.07.2021 eine Dorfrally mit integrierter Mini-
probe. Diese Rally lauft ihr in kleinen Gruppen. Wir beginnen um 
16Uhr. Bitte macht innerhalb eurer Gruppe aus wo ihr loslauft. 
Die Gruppenaufteilung wird noch bekannt gegeben. Um 19Uhr 
kommen wir dann 
zusammen und bestellen Pizza. Im Anschluss spielen wir noch ein 
paar Spiele und machen dann ein offenes Ende mit gemütlichem 
Beisammensein am Lagerfeuer. Beides auf freiwilliger Basis, für 
die, die noch Lust haben. 
Bitte meldet euch bei den Oberminis an, damit wir die Gruppen 
einteilen können und wissen wie viele kommen. 
Wer bei der Rally keine Zeit hat kann dann auch erst zum Essen 
und Abend Programm kommen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Eure Oberminis 

Kindergarten St. Franziskus – Gutenzell 
Gebühren ab September 2021 
Kindergarten St. Franziskus – Gutenzell 
Gebühren ab September 2021 
 

Wöchentliche 
Betreuungszeit 

Zahl der Kinder in der Familie 

 1 2 3 4 
1. Kindergarten 

Ü3 
    

30 Stunden 133,00 € 103,00 € 69,00 € 23,00 € 
36,50 Stunden 161,30 € 128,30 € 90,90 € 40,30 € 
     

2. Kinderkrippe 
U3 

    

2.1 Alter bis 2 Jahre     
25 Stunden 329,17 € 244,17 € 165,83 € 65,00 € 
33 Stunden 434,50 € 322,30 € 218,90 € 85,80 € 
     
2.1 Alter 2 bis 
Wechsel 
Kindergaretn 

    

25 Stunden 221,67 € 171,67 € 115,00 € 38,33 € 
33 Stunden 322,60 € 256,60 € 181,80 € 80,60 € 

 
Die Beiträge orientieren sich an den gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und 
Kommunen. Die Erhöhung beträgt 2,9 Prozent. Im Kindergarten St. Franziskus in Gutenzell 
werden elf Monatsbeiträge erhoben. 
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Die Beiträge orientieren sich an den gemeinsamen Empfehlungen 
der Kirchen und Kommunen. Die Erhöhung beträgt 2,9 Prozent. 
Im Kindergarten St. Franziskus in Gutenzell werden elf Monats-
beiträge erhoben. 
  
Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit 
St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
  
Reinstetten:(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
– bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397) 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch bis 
Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
•  Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr 

Gotteslob mit. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax:  8803, e-mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk)  Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.  07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 11. Juli 2021 6. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Ja-
kob, und dich gemacht hat, Israel:  Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein!  (Jesaja 43,1) 
09.30 Uhr Gottesdienst  im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr.48 (unter den bekannten 
Abstands- und Hygieneregeln)  

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 28): 
Montag, 12.07.: 
19.30- online via zoom: „Assistierter Suizid und Hospiz- 
21.00 Uhr  und Palliativarbeit“ – Referenten: Dorothea Baur 

(Hospizarbeit, Weingarten)  und Stefan Fischer  
(St. Elisabeth-Stiftung, Reute) Anmeldung: e-mail: 
dw@diakonie-oab.de oder info@ebo-oab.de. Nach 
der Anmeldung erhalten Sie einen Zugangslink. Ein-
führung in die Abende und Moderation:  Pfr. Ralf 
Brennecke, Diakon. Werk Oberschwaben-Allgäu-Bo-

densee und Brunhilde Raiser, Ev. Bildungswerk Ober-
schwaben 

Liebe Nutzende des Ticketbuchungsportals Church Events, 
nach längerer Zeit melde ich mich bei Ihnen mit einem Update 
zum Rahmenvertrag für Church Events. 
Die Verhandlungen mit ChurchDesk, dem neuen Eigentümer von 
Church Events sowie die diesbezüglichen EKD-weiten Abstim-
mungen haben sich länger gezogen als erwartet. Letztlich war es 
nicht möglich einige für uns als Landekirche zentralen Klauseln 
in dem neuen Vertragspapier zu verankern. Deshalb haben wir 
uns entschieden nicht zu verlängern, sodass der alte Rahmen-
vertrag zum 30. Juni diesen Jahres ausläuft. 
Für Sie ändert sich dadurch zunächst nichts! 
•  Ihr Vertrag über die Nutzung von Church Events läuft unab-

hängig vom Rahmenvertrag weiter 
• Die Nutzbarkeit von Church-Events ist dadurch nicht tangiert 
•  Solange Sie ihren Vertrag nicht kündigen, sondern einfach 

weiterlaufen lassen, bleiben die bisherigen Konditionen erhal-
ten. Nur wenn Sie kündigen und zu einem späteren Zeitpunkt 
neu einsteigen würden, erhöht sich der monatliche Betrag 
von 14 auf 20 Euro (das sind die derzeitigen Konditionen, 
die auch im Produktflyer unten auf https://church-events.
de/ verlinkt sind) 

•  Geschäftsbedingungen und Datenschutzerklärung sind auf 
https://church-events.de/ abrufbar 

•  Wenn sie das System weiter nutzen, gilt was wir bereits im 
März kommuniziert hatten: Vermeiden Sie die Nutzung wei-
terer Funktionen von ChurchDesk und lassen Sie sich nicht 
auf etwaige Werbeansprachen ein 

Sie müssten auf Ihrer Webseite nun lediglich die Datenschutz-
erklärung anpassen: 
„Wir nutzen für die Planung von Gottesdiensten/Veranstaltungen im 
Rahmen der Schutzmaßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavi-
rus (SARS-CoV-2) auf unserer Website die Anwendung „Church-Events“. 
Church-Events ist ein elektronisches Ticketbuchungssystem zur Verga-
be von begrenzten Teilnehmerplätzen unter Pandemiebedingungen, 
betrieben durch die ChurchDesk GmbH. Mit der ChurchDesk GmbH 
besteht ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung gemäß § 28 DSGVO in 
Verbindung mit einer Zusatzvereinbarung zur Unterwerfung unter die 
kirchliche Datenschutzaufsicht. Folgende Daten werden bei der Nut-
zung des Buchungssystems von Church-Events erhoben: 
• Name, Vorname 
• Adresse 
• Telefonnummer 
• E-Mail-Adresse zur Bestätigung der Buchung 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Personen werden 
gemäß den Vorgaben des staatlichen Rechts nach 4 Wochen ge-
löscht. Eine Weitergabe der Daten erfolgt nur auf Anfrage zur 
Kontaktnachverfolgung an die zuständige Gesundheitsbehörde. 
Weitere Informationen finden Sie in der Datenschutzerklärung 
unter https://church-events.de/.“ 
Auf Wunsch kann Ihnen ein neuer AV-Vertrag von ChurchDesk 
zugeschickt werden, dies ist laut Hersteller aber nicht notwen-
dig. Wenden Sie sich bei Bedarf an support@churchdesk.com. 
Sollten Sie über einen Alternative zu Church Events nachdenken, 
unterstützen wir Sie gerne: 
Auch mit ChurchTools haben Sie die Möglichkeit (teilnahmebe-
schränkte) Veranstaltungen zu erstellen und diese dann auf Ihrer 
Website auszugeben. 
Um das Angebot kennenlernen zu können, haben die Kollegen 
des Digitalen Gemeindemanagements für Sie eine Live-Präsen-
tation der Eventplanung inkl. Onlineanmeldung mit ChurchTools 
organisiert. 
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Melden Sie sich gerne über folgenden Link zur Schulung an: 
ChurchTools-Schulungen (elk-wue.de) 
Die Schulung findet online am 20.07.2021 von 15:30 Uhr bis 
16:45 Uhr statt. Den Zugangslink erhalten Sie einen Tag vorher 
per Mail. 
Eine schriftliche Anleitung finden Sie hier: https://www.gemein-
demanagement.elk-wue.de/service/downloads (Anleitung_Veran-
staltung_mit_Anmeldung_auf_Website_ausgeben.pdf). 
Wenn Sie als Kirchengemeinde noch keinen Zugang zum Digita-
len Gemeindemanagement haben und deshalb noch nicht über 
ChurchTools verfügen, können Sie sich hier anmelden: Anmeldung 
Kirchengemeinde (elk-wue.de). 
Eventuell könnten auch die Einfach-Besuchen-App oder die Luca-
App eine Alternative für Ihre Gemeinde darstellen. Alle Infos 
hierzu finden Sie unter Ev. Landeskirche in Württemberg: Digi-
talisierung (elk-wue.de) >> Empfohlene Apps. 
  
Sonntag, 18.07.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststraße; aufgrund der Corona-Beschränkun-
gen unter den bekannten Abstands- und Hygienere-
geln 

10.30 Uhr Tauf-Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststraße;  aufgrund der Coronabeschrän-
kungen ausschließlich für die Taufgesellschaft ! 

 
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst am Sonntag 10:00 Uhr 
Der Gottesdienst kann jetzt wieder besucht werden ohne Vor-
anmeldung. 
Jungschar/ Sonntagschule:  aktuell gibt es eine Jungschar- 
Sportveranstaltung jeden Freitag. 
Für diese Veranstaltung ist eine Voranmeldung und der Nachweis 
eines negativen Covid- Tests erforderlich. 
Sonntagschule:  findet während des Gottesdienstes statt. Hierfür 
ist ebenfalls eine Anmeldung erforderlich. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

 

Der Herr Jesus Christus sei mit deinem Geist! Die Gnade sei mit euch! 

2. Timotheus 4,22 

Die Gegenwart und die Gnade des Herrn 

Der Tagesvers ist das allerletzte Wort des Apostels Paulus in der Bibel. Er stand kurz 
vor seinem Märtyrertod und schrieb unter der Leitung des Heiligen Geistes seinem 
jüngeren Mitarbeiter Timotheus einen ermutigenden Brief mit diesem 
Abschiedsgruß. Er kam aus der Feder eines alten, erfahrenen Dieners des Herrn. 
 

Timotheus musste seinen Weg bald ohne den Apostel weitergehen. Er konnte 
ihn nicht mehr um Rat fragen. Mit wem sollte er nun die Sorgen in seinem Dienst 
teilen? Wer würde ihm im Glaubenskampf für die Wahrheit beistehen? 

 

Paulus gab ihm in seinem letzten Wunsch eine Antwort: «Der Herr Jesus Christus 

Der Herr Jesus Christus sei mit deinem Geist! Die Gnade sei 
mit euch! 
2. Timotheus 4,22 
Die Gegenwart und die Gnade des Herrn 
Der Tagesvers ist das allerletzte Wort des Apostels Paulus in der 
Bibel. Er stand kurz vor seinem Märtyrertod und schrieb unter 
der Leitung des Heiligen Geistes seinem jüngeren Mitarbeiter 
Timotheus einen ermutigenden Brief mit diesem Abschiedsgruß. 
Er kam aus der Feder eines alten, erfahrenen Dieners des Herrn. 

Timotheus musste seinen Weg bald ohne den Apostel weiterge-
hen. Er konnte ihn nicht mehr um Rat fragen. Mit wem sollte 
er nun die Sorgen in seinem Dienst teilen? Wer würde ihm im 
Glaubenskampf für die Wahrheit beistehen? 
Paulus gab ihm in seinem letzten Wunsch eine Antwort: «Der 
Herr Jesus Christus sei mit deinem Geist!» Paulus hatte selbst 
erlebt, wie die Hilfe der Menschen versagt. Als er sich vor dem 
römischen Kaiser verantworten musste, stand ihm niemand bei. 
Alle Christen ließen ihn im Stich. Da machte er eine herrliche 
Erfahrung: «Der Herr aber stand mir bei und stärkte mich» (2. 
Timotheus 4,17). 
Darum wusste er, dass auch Timotheus nicht auf sich allein ge-
stellt war. In den Erprobungen des Glaubens und in den Schwie-
rigkeiten des Dienstes würde der Herr Jesus ihm beistehen. Mit 
seiner Gegenwart und seiner Gnade konnte Timotheus jeden Tag 
rechnen. 
Diese Hilfsquelle steht auch uns zur Verfügung, denn «Jesus 
Christus ist derselbe gestern und heute und in Ewigkeit» (He-
bräer 13,8). 
Quelle: Näher zu Dir www.beroea.ch 

Schulen und
Kindergärten

 

Gymnasium Ochsenhausen

Am Gymnasium Ochsenhausen sind die Bienen eingezogen 
Zusammenarbeit mit Ochsenhauser Imker und der Uni Würzburg 
beim Forschungs-Bienenstand auf dem Schuldach. 
Bienen sind am Gymnasium Ochsenhausen nicht mehr nur Un-
terrichtsstoff in Bio sondern seit kurzem auch ein Teil der Schul-
gemeinschaft: In den Bienenstand direkt vor dem Bio-Raum ist 
ein Bienenvolk eingezogen. Behutsam wurden die einigen tau-
send Insekten mitsamt ihrer Königin vom Ochsenhauser Imker 
Hans Musch in ihr neues Heim eingesetzt. Von dort starten sie 
seither ihre Flüge, sammeln Honig und Pollen und bauen eifrig 
an ihrem neuen zu Hause. 
Es ist allerdings keine normale Behausung, die die Schulbienen 
haben. „Unser Bienenkasten ist ein Teil eines Forschungsprojek-
tes, das die Uni Würzburg gemeinsam mit der Audistiftung ins 
Leben gerufen hat“, erklärt Tobias Beck, Leiter des Schülerfor-
schungzentrums am GO. Um die Lebensbedingungen für Bienen 
in ganz Deutschland systematisch zu untersuchen, wurden 100 
Forschungsstationen an Schulen und Kindergärten verteilt. In 
einem so genannten „Top Bar Hive“, der mehr wie eine große 
Truhe als ein herkömmlicher Bienenkasten aussieht, sollen die 
Bienen dabei bis auf die Behandlungen gegen die gefährliche 
Varoa-Milbe weitgehend in Ruhe gelassen werden. Überwacht 
werden sie lediglich durch zahlreiche Sensoren, die kontinuierlich 
Temperatur, Feuchtigkeit, Wetterlage und Honigmenge messen. 
Das SFZ hatte sich im vergangenen Jahr für eine Teilnahme an 
dem We4Bee-Projekt beworben – und den Zuschlag dafür be-
kommen. „Und dass wir nun noch von einem lokalen Imker aus 
Ochsenhausen ein Bienenvolk gespendet bekommen haben, freut 
uns natürlich umso mehr“, fügt Beck an. 
Alle Daten von den Ochsenhauser Schulbienen wandern nun übers 
Internet zur Auswertung auf einen Server nach Würzburg. „Ver-
mutlich sind unsere Bienen also einige der wenigen Völker, die 
einen DSL-Anschluss in ihrem Kasten haben“, lacht Nadja Titze. 
Die Lehrerin hat, gemeinsam mit Hans Musch ein Bienen-Team für 
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die Unterstufe ins Leben gerufen, das die neuen Schulbewohner 
in Zukunft betreuen soll. 
Parallel zu ihrem Dasein für die Forschung sorgen die Schulbie-
nen für Belebung im Bio-Unterricht: Neben einem Schauglas, 
durch das man vor Ort das Gewusel der Insekten beobachten 
kann, gibt es auch eine Kamera, die regelmäßig die Bienen in 
ihrem neuen Heim fotografiert und ein Bild ins Netz schickt. „So 
haben wir nicht nur Zugriff auf die Daten, sondern können wir 
von überall aus verfolgen, wie es unseren Bienen gerade geht“, 
freut sich Nadja Titze. Unter www.gymox.page/bienen kann je-
der nachsehen, was die fleißigen Honigsammler vom Gymnasium 
gerade so treiben.
 

Imkermeister Hans Musch, die Lehrerin Nadja Titze und zwei
SchülerInnen des neuen Bienen-Teams der Schule

Jugendtreff Ochsenhausen

Veranstaltungsübersicht Juli im Jugendtreff Ochsenhausen 
Mittwochs ist immer offener Treff. 17.00 - 20.30 Uhr 
Do. 08.07.2021 Grillfest (Wir stellen Stockbrot,Soßen und Ge-
tränke. Grillgut bitte selber mitbringen.) 
Do. 15.07.2021  Tischkickerturnier (Sieger erhält Pokal+Preis) 
Do. 22.07.2021 Spieleabend  (div. Gesellschaftsspiele und mehr) 
Es dürfen wieder bis zu 18 Personen teilnehmen!! Die Mas-
kenpflicht besteht weiterhin ! 
 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Oberschwäbischer Biomarkt mit dem Biohof Makary  
Hallo, schön das Sie da sind! 
Wir sind Familie Makary aus Unteropfingen im Landkreis Biberach 
und führen seit 2013 hier erfolgreich einen ökologisch wirtschaf-
tenden Betrieb. Unsere fünfköpfige Familie besteht aus Monika 

& Thomas Makary und unseren drei wundervollen Kindern Lene, 
Tilda und Rosa. Als wir 2013 den ehemalig konventionellen Milch-
vieh Betrieb von den Eltern übernahmen, stand eines sofort klar: 
Wir wollen Dinge anders machen. Nach unserem Slogan – 
KONSEQUENT. ARTGERECHT. GUT. 
arbeiten wir stehts mit dem Grundgedanken „Was können wir 
besser machen“, regelmäßig stellen wir unsere Arbeitsweise in 
Frage und versuchen so mögliche Schwachstellen zu entdecken. 
Somit stellen wir uns immer neuen Herausforderungen –
egal ob gesellschaftlichen, ethologischen oder nachhaltigen 
Ursprungs. 
Der Grundgedanke des ökologischen Wirtschaften spiegelt sich 
auch in unserer Lebensweise wieder. Er bildet die Grundlage für 
unser Ziel, einen Beitrag für eine nachhaltige Zukunft zu leisten. 
Familie Monika und Thomas Makary 
Kirchdorfer Weg 11 
88457 Kirchdorf an der Iller 
(Unteropfingen) 
Tel.: 07354 / 93 55 86 
Whatsapp: 0163 68 54 014 
Email: info@makary-ziegen.de 
Web: www.makary-ziegen.de 
  
Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Ochsenhauser Waschfrauen

Museum der Waschfrauen öffnet 
Aus dem Dornröschenschlaf erwacht, öffnet das Museum der Wa-
schfrauen wieder ab Sonntag, 11. Juli 2021, seine Türe.
Familien und Lebensgemeinschaften können unter Einhaltung der 
entsprechenden Coronaregeln schauen, wie unsere Urgroßeltern 
früher gelebt und gearbeitet haben. In diesem Jahr sind damals 
gebräuchliche Haushaltsutensilien und Schürzen im Schaukas-
ten ausgestellt. Die Öffnungszeiten sind sonntags von 11:30 
bis 16:00 Uhr..

Foto privat
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Foto privat

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

OX 2.0 – BI Transparenz e.V. ruft zur Teilnahme an der „Kli-
mawette am 15.07.2021 auf.  
„Die KLIMAWETTE“ ist die erste digitale Klimaschutz- und Pro-
testaktion ihrer Art. Bis zur nächsten Weltklimakonferenz im 
November sollen 1 Million Menschen zusammen 1 Million Ton-
nen CO2 einsparen. 
Schirmherr der Klimawette ist der Präsident des Umweltbundes-
amtes, Prof. Dirk Messner. 
Die Tour der „KLIMAWETTE“ kommt am 15.07.2021 um 8 Uhr 30 
auch nach Ochsenhausen. 
In Ochsenhausen ist hierzu ein Link wie folgt  : https://www.
dieklimawette.de/Kneipp-Verein-OH vom Kneipp Verein Ochsen-
hausen e.V. organisiert worden.  
Insbesondere bei folgenden Themen sieht OX 2.0 – BI Transparenz 
e.V. große Chancen bei „richtigem“ Verhalten im Zusammenhang 
mit dem Klimaschutz in Ochsenhausen  
a.) Im Gebiet Untere Wiesen III (ein ökologisch wertvolle An-
moorgebiet) würden durch die geplanten Baumaßnahmen der 
Firma Böhringer  bis zu geschätzten  4000 Tonnen Co2 frei-
gesetzt. 
Durch die Tallage von Ochsenhausen ist es unabdingbar, dass 
diese Tallage von hohen und übersimmenionierten Gebäuden frei  
gehalten bleibt, damit der wichtige Luftaustausch innerhalb die-
ser Bebauung weiterhin möglich ist. Im Umweltbericht zu diesem 
Bebauungsplan spricht die Gutachterin Frau Zeeb selbst von 
einem Kältestau, der verhindert werden muss. 
Wie wichtig Moorflächen sind zeigt der folgende Bericht in dem 
auch Heiko Schmid sich für den Moorschutz und somit auch dem 
Klimaschutz ausspricht:  

Das Thema Moorschutz war kürzlich in der Berichterstattung der 
Schwäbischen Zeitung vom 30.06.2021 mit dem Titel „Regional-
verband will Grundwasser besser schützen ..“ 
„Der Regionalverband will künftig Moore besser schützen und 
dafür sorgen, dass diese nicht weiter entwässert werden.  
Denn Moore sind noch größere CO2-Speicher als Wälder: Sie 
speichern rund doppelt so viel wie aller Wald der Erde. Und das, 
obwohl sie nur drei Prozent der Landfläche ausmachen.  
Was aber nur funktioniert, wenn ihnen nicht das Wasser entzo-
gen wird.  
Dies sei ein „sehr, sehr wichtiges Thema“, merkte der Ver-
bandsvorsitzende  Heiko Schmid an, der Biberacher Landrat.  
b.) Beim ehemaligen „Krankenhaus Ochsenhausen“, wobei derzeit 
eine gut verlaufende Unterschriftenaktion im Gange ist,  heißt es 
ebenfalls „Sanieren statt Abreißen“. Viele alte Gebäude werden 
heute abgebrochen, obwohl sie modernisiert werden könnten.  
Architekten fordern dringend ein Umdenken bei allen Beteiligten, 
auch um die Klimaziele  erreichen zu können. 
Die Umweltschäden durch den Bausektor sind in der Tat sehr 
hoch. Laut Umweltbundesamt entstehen in dem Bereich rund 
60 Prozent des Abfallaufkommens in Deutschland, zudem ist er 
für etwa 35 Prozent des Energieverbrauchs und 40 Prozent der 
Treibhausgas-Emissionen verantwortlich. 
Um das mit dem Pariser Klimaabkommen beschlossene 
1,5-bis-zwei-Grad-Erwärmungslimit einhalten zu können, muss 
auch der Baubereich in den nächsten Jahrzehnten CO2-neutral 
werden. 

OX 2.0 – BI Transparenz e.V.

Eine Studie des Wuppertal-Instituts für Klima, Umwelt, Energie 
ergab voriges Jahr, dass dies im gesamten Gebäudebestand so-
gar schon bis 2035 nötig ist, um die untere Grenze von 1,5 Grad 
zu halten. Dafür müsste die Sanierungsquote bei Altbauten von 
derzeit rund einem auf vier Prozent pro Jahr erhöht werden. 
Ein großes Problem ist die „graue Energie“, die in die Herstel-
lung der Baustoffe wie Beton, Stahl und Steine fließt. Sie geht 
bei einem Abriss verloren. 
Zudem ist das Abbrechen selbst energieaufwändig, und für die 
Baustoffe des neuen Gebäudes muss auch wieder viel Energie 
aufgewandt werden. Bei einer Sanierung ist der Energieaufwand 
weit geringer. Genauso wie die Lärmbelastung für die Anwohner. 
c.) In Ochsenhausen/Mittelbuch soll ein geplanter Neubau eines 
Milchviehstall in Bebenhaus entstehen. Dabei geht es um ca. 300 
Stück Milchvieh. Durch diese Massentierhaltung würden immense 
Mengen an Methangasen freigesetzt.  
Das wirkt sich auf das Öko-System aus, denn nach Angaben des 
„Umweltbundesamts“ ist Methan 25-mal so wirksam wie Kohlen-
dioxid. Ein Methan-Molekül kann nämlich Hitze 25 Mal besser 
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einschließen als CO2. Dadurch mache das Gas „einen substanzi-
ellen Teil des menschgemachten Treibhauseffektes aus.“ 
Die Wissensplattform „Geo“ zieht einen anschaulichen Vergleich, 
um die Verhältnismäßigkeiten zu verdeutlichen: „Was eine Kuh 
jährlich an Methan produziert, hat die gleiche Wirkung, wie sie 
die CO2-Emissionen eines Mittelklassewagens bei einer Jahres-
leistung von 18.000 Kilometern verursachen.“ 
d.) Der Gemeinderat und die Verwaltung von Ochsenhausen wurde 
bereits auf die „KLIMAWETTE“ aufmerksam gemacht und es wäre 
u.E. auch angesichts des kürzlich verliehenen „Energy-Awards“ 
nur konsequent wenn sich auch die Stadt Ochsenhausen auch 
an dieser Aktion beteiligen würde. 
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
OX 2.0 – BI Transparenz e.V. 
Postfach 1112 
88416 Ochsenhausen  
E-Mail: kontakt@ochsenhausentransparent.de

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden und Bebenhaus 
findet am  Samstag,10.07.2021, statt. 
Bitte legen Sie das Papier ab  8.30 Uhr  gebündelt oder im Kar-
ton/Behältnis und gut sichtbar bereit. Gerne können Sie das 
Altpapier auch jederzeit zum Lager beim Gasthaus „Zur Traube“ 
bringen. 
Der Wertstoff Altpapier wird auch auf den Einöden, in Bebenhaus 
und Dietenwengen gesammelt. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Vorstandschaft.
 

Musikverein Mittelbuch

Absage des Mittelbucher Flohmarkts 
Aufgrund der Coronakrise muss der Musikverein Mittelbuch e.V. 
den Mittelbucher Flohmarkt auch in 2021 absagen. 
Diese Entscheidung ist dem Flohmarktteam des MV Mittelbuch 
nicht leicht gefallen. Trotz der erfreulichen Lockerungen ist es 
als Verein nicht möglich, einen Flohmarkt dieser Größenordnung 
aktuell durchzuführen. Die Behörden weisen auf strenge Hygie-
ne-Auflagen hin, dies ist von den Vereinsverantwortlichen nicht 
stemmbar. Der Musikverein hofft, alle im nächsten Jahr zum 11. 
Mittelbucher Flohmarkt begrüßen zu dürfen! 
Bleiben Sie gesund!
 

Narrenzunft Mittelbuch

Einladung zur Generalversammlung 
Die diesjährige und der Nachholtermin für die letztjährige Gene-
ralversammlung der Narrenzunft Mittelbuch findet am Samstag, 
24. Juli 2021, um 19 Uhr im Gasthaus zur Traube in Mittelbuch 
statt. Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, bitten wir, Euch bis 

spätestens 21. Juli 2021 schriftlich unter info@nz-mittelbuch.
de anzumelden. 
Folgende Punkt stehen auf der Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht der Zunftmeister 
2. Bericht der Schriftführer 
3. Bericht der Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfung 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 
9. Sonstiges 
Anträge müssen bis 19. Juli 2021 schriftlich bei Zunftmeister 
Andreas Baur, Kastanienweg 1, 88416 Mittelbuch eingereicht 
werden. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder freut sich die Vor-
standschaft der Narrenzunft Mittelbuch e.V. 1990. 
 
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Vorankündigung: Altpapiersammlung des SV Reinstetten 
Am 24.Juli führt die Fußball-Abteilung des SV Reinstetten die 
2. Altpapiersammlung dieses Jahr durch. 
Der Verein hofft auf rege Unterstützung in Form von Altpapier 
aus der Bevölkerung. 
Abgeholt wird das am Straßenrand deponierte Sammelgut ab 
9:00 Uhr. 
Mitgenommen werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Ka-
taloge und Telefonbücher... 
Nicht beigemengt dürfen Kartonagen, Plastik-o.Metallteile und 
Papier-Handtücher.... 
Die Jugendleitung würde sich über rege Unterstützung freuen 
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B-Juniorinnen suchen...

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

 

Sommer der Berufsausbildung 

Nicht ohne Ausbildung in die Ferien 
Noch vor Ferienbeginn die eigene Ausbildungssituation klären ist 
die Devise des Telefonaktionstages der Agentur für Arbeit Ulm, 
der am Donnerstag, 15. Juli, von 9:00 Uhr bis 18:00 angeboten 
wird. An diesem Tag beantworten alle Berufsberaterinnen und 
-berater in Ulm, Biberach und Ehingen Fragen zur Berufswahl 
und vermitteln freie Ausbildungsstellen. Interessierte Ausbil-
dungs- und Ratsuchende wählen hierfür die Nummer 0731 160-
777. „Die Ausbildungsbereitschaft regionaler Betriebe ist hoch 
und die Chancen auf die passende Ausbildungsstelle groß“, weiß 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Ulm und sieht den Telefonaktionstag als eine günstige 
Gelegenheit, die Schulabgänger nicht verstreichen lassen soll-
ten. Immerhin waren im Juni noch rund 1 450 gemeldete Aus-
bildungsstellen unbesetzt. „Nicht abwarten, sondern anrufen“, 
empfiehlt der Agenturleiter.
 
 

Familienkasse - Weitere Hilfe in der Pandemie:  
Kinderfreizeitbonus 2021 

Ab August 2021 erhalten bedürftige Familien und Familien 
mit kleinen Einkommen einmalig 100 EUR für jedes min-
derjährige Kind.  
Der Bundestag hat am 11. Juni 2021 mit dem Aktionsprogramm 
„Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ weitere fi-
nanzielle Hilfen für bedürftige Familien beschlossen. Mit dem 
Kinderfreizeitbonus sollen Kinder und Jugendliche Unterstützung 
erhalten, um Angebote zur Ferien- und Freizeitgestaltung wahr-
nehmen und Versäumtes nachholen zu können. Die Einmalzah-
lung wird nicht auf Sozialleistungen angerechnet. Familien, die 
Kinderzuschlag (KiZ), Wohngeld oder Hilfe zum Lebensunterhalt 
beziehen, erhalten den Kinderfreizeitbonus ab August 2021 von 
der Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit. 
Den Kinderfreizeitbonus gibt es für jedes Kind, für das im August 
2021 Kinderzuschlag bezogen wird und das am 1. August 2021 
noch nicht volljährig ist. Familien, die der Familienkasse bereits 
als KiZ-Beziehende bekannt sind, erhalten den Kinderfreizeitbo-
nus automatisch in Form einer Einmalzahlung im August – hier 
muss daher KEIN Antrag gestellt werden. Auch bei parallelem 
Bezug von KiZ und Wohngeld bzw. KiZ und Leistungen der Grund-
sicherung (SGB II) wird der Kinderfreizeitbonus automatisch von 
der Familienkasse ausgezahlt. 
Bei Empfängerinnen und Empfängern von ausschließlich Wohn-
geld sowie von Hilfen zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe nach SGB 
XII) ist Folgendes zu beachten: Damit die Familienkasse in die-
sen Fällen den Bonus zeitnah ab August 2021 auszahlen kann, 
muss der Kinderfreizeitbonus mit einem kurzen Antragsformular 
zu beantragt werden. Dieses Formular finden Sie ab Anfang Juli 
2021 unter www.familienkasse.de. Der ausgefüllte Antrag und 
geeignete Nachweise zur Wohngeld- oder Sozialhilfebewilligung 
für August 2021 (z.B. Bewilligungsbescheid) können per Post 
an die zuständige regionale Familienkasse gesendet werden. 
Die zuständige Familienkasse ist auf dem Kindergeldbescheid 
vermerkt. Alternativ steht online der Dienststellenfinder (nach 
Postleitzahl) der Familienkasse zur Verfügung. Die Auszahlung 
erfolgt frühestens ab August 2021. 
Alle aktuellen Informationen rund um den Kinderfreizeitbonus 
finden Sie auch auf der Sonderseite der Familienkasse, die lau-
fend aktualisiert wird.
Für allgemeine Fragen zum Antragsverfahren steht ab Anfang Juli 
2021 die gebührenfreie Rufnummer 0800 4 5555 43 zur Verfü-
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gung. Der im Internet bereitgestellte Antragsvordruck kann ab 
Juli an die eigens dafür eingerichtete E-Mailadresse Kinderfrei-
zeitbonus@arbeitsagentur.de gesendet werden. 
Kundinnen und Kunden, die weder Kinderzuschlag, noch Wohn-
geld oder Sozialleistungen nach SGB XII beziehen, allerdings 
Leistungsempfänger in den Bereichen SGB II, Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) oder im Rahmen der Ergänzenden Hilfe 
zum Lebensunterhalt im Sozialen Entschädigungsrecht nach dem 
Bundesversorgungsgesetz (BVG) sind, erhalten ebenfalls den Kin-
derfreizeitbonus. Hierfür muss kein gesonderter Antrag gestellt 
werden; der Kinderfreizeitbonus wird von der jeweils zuständigen 
Stelle automatisch ausgezahlt. 
Immer gut informiert: Aktuelle Informationen sowie Anträge fin-
den Sie online direkt unter www.familienkasse.de.
 
 

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“  

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt  zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Leben mit Sehbehinderung“ in Form von  Telefonvorträgen ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Heraus-forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehin-
derung möglich ist. 
Nach dem erfolgreichen Start am 19. Mai 2021 folgt nun am 
14. Juli 2021: 
Was bedeutet eine Sehbehinderung oder Blindheit für 
Angehörige und Freunde? 
Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte BSV 
Württemberg 
Zeit: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968,  nach der Ansage 
geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton ihren 
Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon (rechts 
unten). Bei Einwahl nach 19 Uhr bitte nur die Rautetaste drücken. 
Die Vortragsreihe wird im Herbst fortgesetzt.
 
 

Die Biberacher Ernährungsakademie  
informiert 

Workshop „Frucht ins Glas“ für Anfänger  
Zu einem Workshop zum Thema „Frucht ins Glas“ lädt die Biberacher 
Ernährungsakademie für Montag, 19. Juli 2021, ein. Der Kurs unter der 
Leitung von Ursula Liske findet von 17.30 bis circa 20 Uhr in der Schul-
küche des Landwirtschaftsamtes Biberach, Bergerhauser Str. 36, statt. 
Der Sommer bietet ein reichhaltiges Angebot an Beeren, Obst 
und Früchten. Ins Glas kommen Marmelade und Fruchtaufstriche. 
Um diese haltbar zu machen, gibt es verschiedene Methoden 
und Gelierhilfen, mit und ohne Konservierungsstoffe. In diesem 
Workshop für Anfänger dürfen diese selbst tätig werden und die 
Früchte gelingsicher ins Glas bringen. 
Die Teilnehmer werden gebeten, eine Schürze, zwei Geschirrtü-
cher, ein Spültuch, Mundschutz, Twist-off-Gläser für Kostproben 
mitzubringen. Die Umlage für die Lebensmittel beträgt zehn 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Je nach Inzidenz ist die 
3-G-Regel zu beachten (genesen, getestet, geimpft). 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 16. Juli, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info.

Kreisjägervereinigung Biberach 

Vorbereitungskurs zur Erlangung des Jagdscheines 
Die Jagschule der Kreisjägervereinigung Biberach bietet wieder 
einen Lehrgang zur Erlangung des Jagdscheines an. Von Oktober 
2021 bis April 2022 werden die Teilnehmer  in 170 Zeitstunden 
in Theorie und Praxis auf die Jäger Prüfung Anfang Mai 2022  
intensiv vorbereitet. 
Kursstart: 3. Oktober 2021 
Kursende: 30. April 2022 
Kurstage: Dienstag und Donnerstag 
 jeweils 19.00 Uhr –  22.00 Uhr / 
 Samstag  9.00 – ca. 12.00 Uhr (Schiessen) 
Kursort: Waldhofen 1 - 88400 Biberach 
Weitere Infos unter www.jaegerausbildung-biberach.de oder 
07351 421640
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Futtergetreide ab Ernte
zu kaufen gesucht.

Wiest, Schönebürg, Tel. 07353/91295

Landwirtschaftliche Flächen in 88450 Berkheim / Eichenberg
6,9 ha Grünland & 2,5 ha Ackerland
Bayern Boden GmbH · Maximilianstr. 2 · 80539 München · T 089 205008800

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

Jetzt Abo bestellen! 
www.duv-wagner.de/abonnieren

07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

79
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88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

WIR SIND IHRE PROFIS FÜR 
MARKETING UND WERBUNG
Beratung, Grafikdesign, Ausführung

www.elsner-elsner.com

07351 31002 | t.foehr@elsner-elsner.com

TAMARA FÖHR
Leitung Werbetechnik, 
Marketingberatung und Mediendesign

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Moll GmbH
Waldseer Straße 151–157, 88400 Biberach
Tel. 07351 34800, volkswagen-biberach.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 07/2021. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Ein Blick und schon ist die Abenteuerlust geweckt. Der T-Roc 
begeistert mit starken Motoren, markantem Design sowie 
aufregenden Ausstattungsvarianten und optionalen Highlights. 
Ob mit oder ohne Allradantrieb – der charismatische Crossover 
steht allzeit bereit, um aus Ihrem Alltag etwas Außergewöhn- 
liches zu machen. Auf und jenseits befestigter Straßen. 
Starten Sie jetzt ins Abenteuer: Wir machen Ihnen gerne ein 
persönliches Angebot. Sprechen Sie uns an.

Sport, Spaß 
und Sparen

Einsteigen und 
lossparen

Der T-Roc zu attraktiven Konditionen

 
 

www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Die Pro-OX Fraktion im Gemeinderat
meldet sich vorab zur kommenenden GR-Sitzung 

und zu einigen Themen zu Wort. 
Lesen Sie dazu mehr auf unserer Homepgage: 

„www.pro.ox.de“

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


